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• Bürgermeister: H.-J. Banaschak 

• Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales: Hans Martens 

• Seniorenbeirat der Gemeinde Appen  

• Kinder- und Jugendbeirat der Gemeinde Appen 

• Amt Geest und Marsch Südholstein 
 
 
 
 

Tempo-30- Bereiche vor Senioreneinrichtungen, Kindertagesstätten und Schu-
len 
 
Wie aus der Presse zu erfahren war (Pinneberger Tageblatt, Ausgabe Sonntag, 22. April 2018), wurde 
bereits im vergangenem Jahr die StVO dahingehend geändert, dass künftig auch an Hauptverkehrs-
straßen Tempo-30–Bereiche eingerichtet werden können, wenn dies der Sicherheit „schwächerer“ 
Verkehrsteilnehmer dient.  
 
Auf die mangelnde Verkehrssicherheit in bestimmten Bereichen, wurden wir bereits öfters angespro-
chen, doch die Handlungsspielräume waren bisher sehr eingeengt. 
 
Lt. Geänderter StVO kommen Bereiche in denen sich Senioreneinrichtungen, Kindergärten und Schu-
len befinden in Betracht. Die bisher üblichen Nachweise der Gefährdung sind entfallen. 
 
Die Leitung der Dana-Pflegeeinrichtung hat sich bereits in der Vergangenheit bemüht, für ihre Bewoh-
ner für zusätzliche Sicherheit bei der Querung der Straßen (Schäferhofweg und Hauptstr.) zu errei-
chen. 
 
Nun ergibt sich durch die Änderung der Straßenverkehrsordnung, die Möglichkeit, im Bereich der bei-
den Senioreneinrichtungen, die am Schäferhof und im Bereich Gärtnerstr./Ecke Hauptstr. 30- km – 
Bereiche einzurichten. Für die künftige Kindertagesstätte sollte das ebenfalls in die Planung aufge-
nommen werden. Ein weiterer Bereich wäre die Wedeler Chaussee ab Einmündung Heideweg der 
ausgeschildert werden sollte, um für die Kinder der Schule und der Lebenshilfekindertagesstätte eine 
höhere Verkehrssicherheit zu erzielen 
 
Die Größe der jeweiligen Temo-30-Bereiche sollte mit den Verantwortlichen der genannten Einrich-
tungen, einschließlich Heimbeiräte, abgesprochen werden. Der Seniorenbeirat wäre selbstverständlich 
zu beteiligen. 
 
Wir bitten, über unseren Antrag zu beraten und die notwendigen Beschlüsse zu fassen. 

 
Walter Lorenzen, Fraktionsvorsitzender 
 
 
       Anlagen: 
 

• Auszug, Information des BMVI zur 
Änderung der StVO 
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• Artikel des Pinneberger Tageblatts, 
Sonntagsausgabe vom 22.04.18 


